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TabeIlenteiI

Ergebnisse für 1987

t Beschäftigungsfä1le und sozialversicherunqspflichtig beschäftigte Personen 1987
nach Altersgruppen .

2 BeschäftigungsfälIe und sozialversicherungspflichtig
nach Wirtschaftsabteilunqen, ausgewähIten Vtirtschaft
SteIlung im Beruf

beschäftigte Personen 1987
sunterabteilungen und

4

3 Ganzjährig vollzeitbeschäftigte Personen 1987 nach Wirtschaftsabteilungen ,s-ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen sowie nach der Höhe des beitrag
pflichtigen Bruttojahresentqelts .. ?...

Ganzjährig vollzeitbeschäftigte Personen 1987 nach Berufsbereichen, -abschnitten
und ausgewählten -gruppen sowie nach der Höhe des beitragspflichtigen Bruttojahres-
entgelts

5 Ganzjährig vollzeitbeschäftigte Personen 1987 nach der Höhe des'beitragspflichtigen
Bruttojahresentgelts und Stellung im Beruf

Ergebnisse für 1988

1 Beschäftigungsfälle und sozialversicherungspflichtig beschäftigte Personen 1988
nach Altersgruppen

2 BeschäftigungsfäIIe und sozialversicherungspflichtig
nach wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaft
Stellung im Beruf

beschäftigte Personen 1988
sunterabteilungen und

3 Ganzjährig vollzeitbeschäftigte Personen 1988 nach Wirtschaftsabteilungen,
ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen sowie nach der Höhe des beitrags-
pflichtigen Bruttojahresentgelts . .

Ganzjährig vollzeitbeschäftiqte Personen 1988 nach Berufsbereichen, -abschnitten
und ausgewählten -gruppen sowie nach der Höhe des beitragspflichtigen Bruttojahres-
entgelts

Ganz j ähr ig
Brutto j ah

vollzeitbeschäftigte Personen 1988 nach der Höhe des beitragspflichtigen
resentgelts und Stellung im Beruf .

Anhang
Gegenüberstellung der "systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung

zü dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbe
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trlit dieser Veröffentlichung wird die Bericht-
erstattung über die Ergebnisse des J a h -
resze itraunmate r ial s der
Beschäftigtenstatistik fortgesetzt. Die Ergeb-
nisse des ilahreszeitraummaterials der Beschäf-
tigtenstatistik stellen neben den laufenden
vierteljährlichen Stichtagsauswertungen der
Beschäftigtenstatistik die zweite wesentliche
Auswertungsmöglichkeit der Daten aus dem inte-
grierten Meldeverfahren zur Sozialversicherung
dar.

Der grundlegende Unterschied zwischen dem

Stichtagsmaterial und den Jahreszeitraum-
material der Beschäftigtenstatistik besteht
darin, daß die jeweils zum Quartalsende ausge-
zählten Stichttagsergebnisse die Bestände der
sozialve rsicherungspf 1 ichtig beschäf tigten
Personen ermitteln, mit dem Jahreszeitraum-
material hingegen alle sozialversicherungs-
pflichtigen Be s c hä f t i g u ng s -
f ä I I e erfaßt werden, die für den zeit-
raum eines Kalenderjahres von den Betrieben
an die Träger der Sozialversicherung gemeldet
wurden. Die Auswertung des Jahreszeitraum-
materials gestattet somit Aussagen über den
Beschäftigungsverlauf der Arbeitnehmer inner-
halb eines Kalenderjahres. Neben Ergebnisdar-
stellungen nach demographischen und erwerbs-
statistischen Merkmalen, die auch beim Stich-
tagsmaterial möglich sind, bietet das Jahres-
zeitraummaterial aufgrund der für die Erstel-
Iung dieses [tlaterials berücksichtigten Me1-
dungen zusätzlich die Möglichkeit, die llerk-
male nBeschäftigungszeiten" und "sozialvei-
sicherungspflichtiges Bruttoentgelt" für
jeden Beschäftigungsfallr aber auch für jede
Person auszuzählen und darzustellen.

üit der Bereitstellung der vierteljährlichen
und jährlichen Ergebnisse entspricht das Sta-
tistische Bundesamt dem ihm vom Bundesmini-
sterium für Arbeit und Sozialordnung erteil-

ten Auftrag, sich neben der Bundesanstalt
für Arbeit auch an der Aufbereitung und Aus-
ruertung der im integrierten Meldeverfahren
zur Sozialversicherung anfallenden Daten zu
beteil igen.

Um eine optimale Nutzung des Datenmaterials
zu erreichen, hrurde für die Auswertung und
Veröffentlichung von Ergebnissen der Be-
schäftigtenstatistik zwischen der Bundesan-
stalt für Arbeit und der amtlichen Statistik
eine Arbeitsteilung vereinbart, die den unter-
schiedlichen Analyseinteressen gerecht wird.
Im Vordergrund der Auswertungen im Bereich der
amtlichen Statistik steht neben der Darstel-
lung und Veröffentlichung der Ergebnisse für
allgemeine Zwecke die weitgehende wirtschafts-
systematische, berufliche und regionale Koor-
dinierung mit anderen nationalen und interna-
tionalen Erwerbstätigkeitsstatistiken.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden vom
Statistischen Bundesamt und den Statistischen
Landesämtern Aushrertungen verschiedener Art
vorgenommen. Die Ver6ffentlichungen des Stati-
stischen Bundesamtes beziehen sich insbeson-
dere auf die Darstellung von sachlich tief
gegliederten Bundesergebnissen und zusammenge-
fa8ten Ergebnissen für tiefer gegliederte re-
gionale Einheiten. Die Statistischen Landes-
ämter veröffentlichen regional tiefer geglie-
derte Ergebnisse. Um sicherzustellen, daß für
Vergleichszwecke ausgewählte Strukturergeb-
nisse der Beschäftigtenstatistik für alle
Länder und für das Bundesgebiet vorliegen,
wurde zwischen dem Statistischen Bundesamt und
den Statistischen Landesämtern die Erstellung
einiger gleichartiger Tabellen vereinbart. In
dieser Veröffentlichung wird dieser Verein-
barung Rechnung getragen. Alle Tabellen werden
inhaltsgleich von den Statistischen Landes-
ämtern veröffentlicht oder sind dort verfüg-
bar.

Vorbemerkung
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Methodische 8r1äuterungen

1 crundlagen und Inhalt der Beschäftigten-
statistik

1 .1 Einführung

llit 9tirkung vom 1. Januar 1973 wurde das
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung)l ) eingeführt und damit
clie ltöglichkeit zum Aufbau der Beschäftigten-
statistik geschaffen. Dieses Verfahren ver-
langt von den Arbeitgebern für alle sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
('Beschäftigte' 12) einheitliche und automa-
tionsgerechte l,leldungen über demographische,
erse rbsstat isti sche und soz ialversicherungs-
rechtliche Tatbestände. Die maschinelle Ver-
arbeitung der anfallenden Meldungen ermöglicht
zeitnahe sekundärstatistische Auswertungen zur
kurzfristigen, laufenden Arbeitsmarkt- und Kon-
j unkturbeobachtung.

Die gesetzliche Grundlage zur Durchführung der
Beschäftigtenstatistik bildet das Arbeitsför-
derungsgesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach
hat die Bundesanstalt für Arbeit den Umfang
und die Art der Beschäftigung sowie die Lage
und die Entwicklung des Arbeitsmarktes, der
Berufe und der beruflichen Bildungsmöglich-
keiten im allgemeinen und in den einzelnen
Wirtschaftszweigen und Wirtschaftsgebieten
auch nach der sozialen Struktur zu beobachten,
zu untersuchen und auszuwerten. AIs Ergänzung
dazu haben das Statistische Bundesamt und die
Statistischen Landesämter vor aIlem die Auf-
gabe, die für allgemeine Zwecke irichtigen Ta-
bellen zu erstellen, zu veröffentlichen und
sie mit den Beschäftigten- und Entgeltangaben
aus anderen Quellen zu koordinieren.

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten fürdie Träger der Sozialversicherung und für
die Bundesanstalt für Arbeit (Datenerfas-
sungs-Verordnung - DEVO) vom 24.11.1972
(BGBI . I, S. 2159 f,f,. ) und Verordnung über
die Datenübermittlung auf maschinell ver-
wertbaren Datenträgern im Bereich der So-
zialversicherung und der Bundesanstalt für
Arbeit ( Datenübermittlungs-Verordnung -p[Jyg) vom 18.12.1972 (BcBl . I, s. 2482 ff .l .

2) [leldungen über geringfü9ig beschäftigte
Arbeitnehmer sind gem. Artikel 1, Nr. 2 der
Dritten Verordnung zur Anderung der Zweiten
Datenerfassungs-Verordnung vom 5. 12. 1989(BcBl. I, S. 2117 ff.) ab 1.1.1990 in die
Meldepflicht des integrierten üeldeverfah-
rens zur Sozialversicherung einbezogen.

1.2 Das l,leldesystem zur Sozialverai cherung

1. 2,. ! -49e E-u! E ! sPE I is b! Is e

Auskunftspflichtig sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der Sozialversicherung
lleldungen verschiedenen Inhalts (v91. eb-
schnitt 1.2.41 über die in ihren Betrieben
sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmer erstatten. Meldepflichten,
Form, Inhalt und Fristen für die lileldungen
an die Träger der Sozialversicherung und die
Bundesanstalt für Arbeit sind in der 2. Daten-
erfassungs-verordnung (2. DEvo)3) br*. in der
2. Datenübermittlungs-verordnung (2. OÜvO)4)
gesetzlich geregelt.

I : ?,. ? - -EI ! g!! 9I - Pe I CggeeUCic

Der Personenkreis, für den tleldungen im Rahmen
des integrierten lrleldeverfahrens zur Sozialver-
sicherung zu erstatten sind, ist in § 2 Abs. 1,
2. DEvo3) festgelegt. Die Abgrenzung der hier
publizierten sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten wird in Abschnltt 2 'Definitionen
von Begriffen und Merkmalen' näher erläutert.

!= 2=l- 9e gBs!ess re-d-qeE -EessbEE!isgess!e!!c!iE

Bedingt durch die Beschäftigtenstruktur in den
einzelnen glirtschaftsabteilungen ergibt sich,
daß clie Gesantheit der Erwerbstätigen einer
Wirtschaftsabteilung durch die Ergebnisse der
Beschäftigtenstatistik mehr oder weniger stark
repräsentiert wird. Während im Verarbeitenden
Gewerbe der weitaus überwiegende Teil der Er-
werbstätigen der Sozialversicherungspflicht un-
terliegt und damit von der Beschäftigtenstati-
stik erfa8t wird, ist der Deckungsgrad in ande-
ren wirtschaftsabteilungen mit hohen Anteilen
Selbständiger, mithelfender Fanilienangehöri-
ger, Beamter sowie geringfägi9 Beschäftigter

3) Zweite Verordnung über die Erfassung von
Daten für die Träger der Sozialversiche-
rung und für die Bundesanstalt für Arbeit
(zweite Datenerfassungs-verordnung - 2. DEvo)
vom 29.5.1980 (BGBl. I, S. 593 ff. ) sowie
die hierzu ergangenen Änderungsverordnungen.

4) Zweite verordnung über die Datenilbermittlung
auf maschinell verwertbaren Datenträgern im
Bereich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit ( Zweite Datenilbernitt-
Iungs-verordnung - 2. DÜvO) vom 29.5.1980
(BGBI. I, s. 615 ff.) sowie die hierzu er-
gangenen .Ande rungsve rordnungen.

-5-



entscheidend geringer (2.B. 'Land- und Porst-
wirtschaft, Tierhaltung und Fischerei',
'Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht
genannt-r'Gebietskörperschaften und Sozial-
versicherung")5).

!:?:!-0r!-9er-U lqs!:re!-ceg-Uelgeses

Nach der 2. Datenerfassungs-Verordnung sind
folgende }leldungen für sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigte Arbeitnehmer abzugeben:

- eine Anmeldung (§ 3, 2. DEVO) bei Aufnahme
einer Beschäftigung (innerhalb von 2 Wochen),

- eine Abmeldung (§ 4. 2. DEvo) bei Ende einer
Beschäftigung (innerhalb von 6 Wochen),

- eine Jahresmeldung (§ 5, 2. DEVO) für jedes
am 31.12. eines Jahres bestehende Beschäfti-
gungsverhältnis (bis zum 31.3. des Folge-
jahres),

- eine üeldung aus sonstigem AnIaß (§ 5, 2.
DEVO) bei 9lechsel der.Beitragsgruppe oder
des zuständigen Trägers der Krankenversiche-
rung (innerhalb von 2 bis 6 hlochen). Wird
eine Beschäftigung wegen Ableistung des Wehr-
oder Zivildienstes, Krankheit (Arbeitsunfä-
higkeit nach Ende der Lohnfortzahlung), we-
gen Schlechtwettergeldbezugs oder wegen Er-
ziehungsurlaubs ohne Kündigung des Arbeits-
verhältnisses unterbrochen, ist dieses auch
durch eine titeldung aus besonderem Anlaß in.
Form einer sogenannten'Unterbrechungsmel-
dung' anzuzeigen. Unterbrechungsmeldungen
sind innerhalb von 2 Wochen nach Ablauf des
ersten Kalendermonats, in dem die Unterbre-
chung stattfand, abzugeben.

Die im Rahmen der jeweiligen D{eldungen vom Ar-
beitgeber mitzuteilenden llerkmale und Tatbe-
stände sind in § 8, 2. DEVO geregelt und umfas-
sen u.a. die Adresse und versicherungsnummer
des Beschäftigten, demographische Informationen,
Angaben über clie ausgeübte Tätigkeit sowie die
Beitragsgruppen zur Kranken-, Renten- und Ar-
beitslosenversicherung (v91. Abschnitt I .2.6).

seit Inkrafttreten der 2. DEVO werden Anmel-
dungenl Abmeldungen, Meldungen aus sonstigem

5) Zur Stellung der Beschäftigtenstatistik im
erwerbsstatistischen Gesamtbild vgl.
Herberger L., B. Becker: Sozialversiche-rungspflichtig Beschäftigte in der Beschäf-
tigtenstatistik und im Mikrozensus, in:wista 4,/1983, s. 290 ff. sowie Herberger,L., H.-L. llayer: Überblick über die der-
zeitigen Statistiken des Arbeitsmarktes undder Beschäftigung, in: Beilage zu Wista
2/1984r S. 3 ff.

AnlaB sowie Jahresmeldungen für Arbeiter und
Angestellte auf einheitlichen lteldebelegen
(Versicherungsnachweisen bzw. Datentragern)
vorgenommen. Die Arbeitgeber senden ihre ltlel-
dungen an die zuständigen Träger der Kranken-
versicherung. Diese prüfen die Meldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen
- falls erforderlich - Korrekturen vor und lei-
ten die Daten an die Datenstelle der Rentenver-
sicherung in 9türzburg bzw. an die Bundesversi-
cherungsanstalt für Angestellte weiter. Nach
einer weiteren Prüfung werden die für die Ar-
beitsverwaltung relevanten Daten an die Bundes-
anstalt für Arbeit übermittelt. Die Bundesan-
stalt für Arbeit führt für jeden Versicherten
unter seiner versicherungsnummer ein sog. Ver-
sichertenkonto, auf dem alle eingehenden lrtel-
dungen zu der jeweiligen Versicherungsnummer
in chronologischer Reihenfolge nach dem Wirk-
samkeitsdatum gespeichert werden. Diese Ver-
sichertendatei ist die Grundlage aller Aus-
zählungen. In der Versichertendatei ist ctie
zrröIfstellige Versicherungsnummer das Iden-
tifikationsmerkmal für den Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit stellt dem Stati-
stischen Bundesamt anonymisiertes Datenmate-
rial für weitere Auswertungszwecke (vgl.Schau-
bild a) zur Verfü9ung.

1.2.5-§!!9h!ge§:-csq-Jebrecu ei!lacEsslsI ieI

Die vierteljährlichen Auswertungen zur Ermitt-
lung des Beschäftigtenbestandes werden sechs
Monate nach dem Berichtsstichtag (jeweils
letzter Tag eines Quartals) durchgeführt. Bei
jeder Auszählung erfolgt die maschinelle Ab-
frage eines jeden Versichertenkontos danach,
ob der betreffende Versicherte am Berichts-
stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis
stand oder nicht. Die Gesamtheit aller perso-
nen, die nach den vorliegenden Meldungen am

Stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis
standen, in der Gliederung nach persönlichen
und erwerbsstatistischen !.lerkmalen, stellt die
Grundlage für die Erstellung der Bestandser-
gebnisse dar (Stichtagsmaterial) .

Die Wartezeit von sechs Monaten zwischen Be-
richtsstichtag und Auszählungszeitpunkt ist
ein Kompromiß zwischen gröBtmöglicher Aktuali-
tät der Ergebnisse und m6glichst vollständiger
Erfassung aller für den Berichtsstichtag rele-
vanten lreldungen. ErfahrungsgemäB Iiegen der
Bundesanstalt für Arbeit nach sechs Monaten
etrra 95 t der Meidungen vor. Das versicherten-
bezogene Vorgehen erfordert rricht die konsi-

-6-



Schaubild a

Meldeweg der Daten im Meldeverfahren zur Sozialversicherung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Vordrucke oder Datenträger

Meldungen für Arbeiter Meldungen lür Angestellte

Arbeitgeber / Betriebe

Erstatten der OEvO/DÜVO-Melclungen

Bundesvers.-Anst. lür AngestellteDatenstelle der Bentenversicherung

Prüfung der Daten,
Weiterleitung

Prüfung der Daten
Führung d. R.-Versichertenkonten

Weiterleitung

SonderanstaltenLandes-Versicherungs-
anstalten

Bundesknappschaft
Seekasse
Bundesbahn-Vers.-Anst.

Führung d. B.-Versicherten-
konten

Bundesanslalt für Arbeit Betriebsnummern-
stellen im Sach-
gebiet Statistik

der
Arbeitsämter

Prüfung der Daten,
Führung der

Betriebs-/Ortsdatei

Prüfung der Daten,
Führung der

Versichertendatei

Vergabe der
Betriebsnummern,

Erlassung und
Aktualisierung

der B€triebsdaten

Auswertungen Beschäft igtenstatistik.
Venvendung für Projekte der

Arbeitsmarkt- und Berufsforschung,
Venvendung für Fachaufgaben der BA

Krankenkassen

Erfassen und Pnifen der Meldedaten,
Mitgliederbestandsführung

lt/eiterleitungsstellen der Krankenkassen

-7 -
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stente zeitllche Polge von Jahresmeldungen
sowie An- und Abmeldungen (siehe Ausführungen
zum Jahreszeitraummaterial). Es kann vielmehr
ein Teil der fehlenden !{eldungen ausgeglichen
rrerden, zum Beispiel wenn von einem Versicher-
ten - der seine Arbeitsstelle gewechselt hat -
zwar die Anmeldung des neuen Arbeitgebers, aber
noch nicht die Abmeldung des alten Arbeitgebers
vorliegt. Das Vierteljahresmaterial liegt seit
30.6. 1 974 vor.

Beim Jahreszeitr aurnmate r i al wird dagegen aus-
schließIich auf Jahresmeldungen, Abmeldungen
und Unterbrechungsmeldungen mit den zusätz-
lichen Informationen über Beginn und Beendi-
gung der Beschäftigung (von ... bis ... Datum)
sowie über das seit Jahresbeginn bzw. seit Be-
schäftigungsbeginn bis zum Meldedatum gezahlte
beitragspflichtige Bruttoentgelt eines Kalen-
derjahres zurückgegriffen. Beim Jahreszeitraum-
material wird im cegensatz zum Stichtagsmate-
rial als Beobachtungseinheit nicht die beschäf-
tigte Person, sondern der Beschäftigungsfall
verwendet. Soweit im Verlaufe eines Jahres eine
Person mehrere zeitlich aufeinander folgende
- 99f. auch mit zwischenzeitlichen phasen der
Nichtbeschäftigung - oder mehrere zeitlich pa-
ralleIe sozialversicherungspflichtige Beschäf-
tigungsverhäItnisse hatte, ist diese person
mit der entsprechenden Anzahl der Beschäfti-
gungsfälle mehrfach im Material enthalten.
Uit der Erstellung des Jahreszeitraummaterials
mu8 so lange gewartet werden, bis grundsätz-
lich aIIe l{eldungen des betreffenden Jahres,
insbesondere die Jahresrneldungen, bei der Bun-
desanstalt für Arbeit eingegangen sind. Im
allgemeinen wird das Jahreszeitraummaterial
etwa 2 Jahre nach dem Ende des Auswertungs-
jahres erstellt. Nach diesem Zeitraum sind
rund 98 bis 100 t der für das Berichtsjahr
relevanten lteldungen bei der Bundesanstalt
für Arbeit eingegangen. Das Jahreszeitraum-
naterial liegt seit 1975 vor.

!:?:§-!srEEeIe-qer-Eese!ä!gis!e!s!e!leUE

Die in der Beschäftigtenstatistik auswertbaren
l{erkmale können überwiegend aus den Versiche-
rungsnachweisen direkt entnommen werden. Dabei
sind die Tatbestande Geburtsdatum und ce-
schlecht Bestandteil der persönlichen Versiche-
rungsnunmer. Grundsätzlich sind aIIe ilerkmale
in allen !,leldungen enthalten. Eine Ausnahme
bilden jedoch die Tatbestände ibeitragspflich-
tiges Bruttoarbeitsentgelt" sowie nEnde der
Beschäftigung', die nur in den Abmeldungen,
Unterbrechungsmeldungen und Jahresmeldungen
angezeigt werden.

Die wirtschaftliche Zuordnung der beschäftig-
ten Personen bzw. des Beschäftigungsfalles er-
folgt mit Hilfe der sogenannten Betriebsdatei.
Die Bundesanstalt für Arbeit hat zur Ergänzung
der aus dem l.leldeverfahren zur Sozialversi-
cherung gewonnenen Daten für die Beschäftig-
tenstatistik eine Betriebsdatei aufgebaut. Sie
hat zu diesem Zweck an jeden Betrieb eine Be-
triebsnummer vergeben. Die Betriebe werden aLg
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb zu-
sanmengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gerneinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die lleldungen zur Sozial-
versicherung von einer zentralen Stelle abge-
geben werden. Neben der Betriebsnunmer enthäIt
die Betriebsdatei insbesondere den wirtschafts-
zweig des Betriebes und einen postortschlüssel
(Zustellbezirk). Um die postorte zu entschlüs-
seln und auf die amtlichen Gemeindekennziffern
umzuschlüsseln wurde die Ortsdatei einge-
richtet. Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien
der Bundesanstalt für Arbeit ist die Auswer-
tung der Beschäftigtenstatistik nach wirt-
schaftsfachlicher und regionaler Gliederung
- nach dem Arbeitsort - mögIich.

AIs auswertbare tr,terkmale der Beschäftigten-
statistik stehen somit zur Verfü9ung (vgl.
auch Abschnitt 2):
a) beim Stichtagsmaterial

Träger der Rentenversicherung (zur Unter-
scheidung der Arbeiter und Angestellten)
Geburtsj ahr,/A1te rsj ahr
Geschlecht
Wi rtschaftszweig
Arbeitsort
Ausgeübte Tätigkeit ( Beruf )

Stellung im Beruf
Vollze it-,/Tei I zeitbeschäft igung
Erreichter allgemeiner und beruflicher
Ausbi ldungsabschl uß
Staatsangehör igke it

b) zusätz1 ich beim Jahreszeitr erial
Beginn und Ende der Beschäftigung, auf diesich die jeweilige Meldung be;iehi
Beitragspf I ichtiges Bruttoarbeitsentgelt

2 Definitionen von Begriffen und üe rkmalen

goz ialversicherungspf I icht i9 bes is!e
Arbeitnehmer

Zu diesem Personenkreis zählen nach § 2 Abs.
2. DEVO alle Arbeitnehrner einschl. der zu
ihrer Berufsausbildung Beschäftigten, die
krankehversicherungspflichtig, rentenversi-
cherungspflichtig und,/oder beitragspflichtig
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zu.r ArbeitElosenversicherung nach dem Arbeits-
förderungsgesetz sind oder für die von den
Arbeitgebern Beitragsanteile zur Rentenversi-
cherung zu entrichten sind. Aus dieser Abgren-
zung ergibt sich, daß in der RägeI alle Arbei-
ter und Angestellten (einschl. Personen in
beruflicher Ausbildung) erfaßt werden. Nicht
zu den sozialversicherungspftichtig Beschäfti9-
ten zählen dagegen die Selbständigen, mithel-
fenden Famitienangehörigen, Beamten sowie die
sogenannten geringfügig Beschäftigten 6)7) .

Eine Erwerbstätigkeit wird versicherungsrecht-
lich dann als eine geringfügige Beschäftigung
bzw. geringfügige selbständige Tätigkeit be-
zeichnetS), *.nn sie nur "kurzfristig" aus-
geübt oder nur 'geringfügig entlohnt" wird.
Eine Tätigkeit gilt aIs:
- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres

ihrer Eigenschaft nach oder im voraus ver-
traglich auf eine Dauer von höchstens zwei
Monaten oder 50 Arbeitstagen begrenzt ist.
(Bis 31.12.1978 waren noch Beschäftigungen
versicherungsfrei, die auf 75 Arbeitstage
oder 3 ljlonate beschränkt waren. )

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar laufend
oder regelmä8ig wiederkehrend ausgeübt wird,
die vereinbarte Wochenarbeitszeit aber unter
15 Stunden Iiegt (bis 31.12.1978: unter
20 Stunden) und das Arbeitsentgelt regel-
mäßig im Monat die nachfolgend genannten Be-
träge nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1992 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschl.
... DM versicherungsfrei:

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfreir wenn sie einge-
schrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht clie Beschäf-
tigung im Vordergrund steht. Wird regelmäßig
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von 20 oder mehr Stunden wöchent-
Iich ausgeübt, so wird im allgemeinen ver-
mutet, daß das Studium nicht rnehr im Vorder-
grund steht. In solchen FäI1en besteht daher
zunächst die vermutung derVersicherungs-
pfI icht.

lrlehr- und Zivildienstleistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihren Dienst aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen der
Ableistung dieser Dienstzeiten kein Entgelt
erhalten.

Ausländer

Als Ausländer gelten aIIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgesetzes sind. Dazu zählen auch die
Staatenlosen und die Personen mit 'ungeklärter
Staatsangehör igke it' .

Arbeite r/Angestel lte

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Arbeitern und Angestellten erfolgt nach der
Zugehörigkeit der Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

voLL-/AeLLze itbeschäftiqte

Die Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten richtet sich
nach dem VerhäItnis der vertraglich verein-
barten zur betriebsüblichen Arbeitszeit. Die
Arbeitgeber melden fotgende Kategorien:

- vollzeitbeschäftigt,
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeits-

zeit von weniger ats 18 Stunden (vor dem
1.1.1988: weniger als l9 Stunden) und

- teilzeitbeschäftigt rnit einer vtochenarbeits-
zeit von 18 Stunden und mehr (vor dem 1.1.
1988: l9 Stunden und mehr), jedoch nicht
vol Ize itbeschäft igt.

Zeitraum
Beschäft ig ungen

außerhalb / innerhalb
des Bergbaus

r.1.1978-31.12.1984
1.1.1985-31.12.1985
1.1.1986-31.12.1986
1.1.1987-31.12.198'l
1.1.1988-31.12.1988
1.1.1989-31.12.1989
1 .1.1 990-3 1.12.1990
1 . 1 . 1 9 9 1 - 3 1 . 1 2 . 1 99 1

1 . l. r992-31 .12.1992

390
400
410
430
440
450
470
480
500

390
400
410
430
440
450
470
480
500

6 ) Siehe auch Fußnote 2.
7) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)

vom 23.12.1976 (BGBI. r, S. 3845 ff.) - Ge-
meinsame Vorschriften für die Sozialversi-
cherung, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

8) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
riie seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buihes des Sozialgesetzbuches gelten.
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Bei der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
der Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung

Personen, die aIs Auszubildende oder zu ihrer
Ausbildung im Arbeiter- oder Angestelltenver-
hä1tnis beschäftigt sind. zu diesem Kreis zäh-
len neben den Auszubildenden nach dem Berufs-
bildungsgesetz vom 14. August 1969 (BBic) auch
Anlernlinge, Praktikanten, Volontäre, SchüIer
an Schulen des Gesundheitswesens sowie Teil-
nehmer an den von der Bundesanstalt für Arbeit
geförderten Maßnahmen zur beruflichen Fortbil-
dung, Umschulung und betrieblichen Einarbei-
tung.

Facharbeite r

Beschäftigte, die aufgrund ihrer Lehr-/Anlern-
ausbildung bzw. auch ohne abgeschlossene Lehr-/
Anlernausbildung, aber wegen ihrer Berufspraxis
als solche beschäftigt und entlohnt werden.
In den Facharbeiterzahlen sind auch Meister
und Poliere enthalten, sofern sie in der Ar-
beiterrentenversicherung pflichtversichert
sind. Meister und Poliere sind Arbeitnehmer,
die aufgrund der abgelegten Prüfung bzw.
ihrer beruflichen Qualifikation a1s solche
eingesetzt sind. Sie können je nach dem Ar-
beitsverhä1tnis in der Arbeiter- oder Ange-
stelltenrentenversicherung pflichtversichert
sein. AIs Meister zählen auch die a1s Lehr-
meister, Ausbildungsmeister, Betriebsmeister
und dergleichen Beschäftigten.

Alter

Bei der Darstellung des Merkmals Alter im
Rahmen dieser Veröffentlichung ist zu be-
achten, daß das AIter nach der sogenannten
'Geburtsjahresmethode" errechnet wurde, d.h.
das Alter (in ,Jahren) wird als rechnerische
Differenz zwischen dem Berichtsjahr und dem

ceburtjahr ermittelt.

Die Berechnung des Alters nach diesem Ver-
fahren ist erforderlich, da aus dem Jahres-
zeitraummaterial kein genaues Geburtsdatum
zur Verfügung steht. Die Altersberechnung
nach der Geburtsjahresmethode folgt aber
auch der rein praktischen Uberlegung, daß

es sich um ein Zeitraummaterial handelt uncl
damit für eine Person, deren Geburtstag
(Altersjahreswechsel) in den zeitraum eines
Beschäftigtenfalles fällt, bei anderer Alters-
berechnung Zuordnungsprobleme bezügIich cles
AIters entstehen würden.

Beruf

Maßgebend für die Berufsbezeichnung ist allein
die ausgeübte Tätigkeit und nicht der erlernte
bzw. früher ausgeübte Beruf. Die Verschlüsse-
lung der ausgeübten Tätigkeit erfolgt nach der
jeweils aktuellsten Ausgabe des SchIüsselver-
zeichnisses für die Angaben zur Tätigkeit in
den Versicherungsnachweisen - herausgegeben
von der Bundesanstalt für Arbeit. Die darin
enthaltenen Schlüsselzahlen basieren auf der
Klassifizierung der Berufe - Systematisches
und alphabetisches Verzeichnis der Berufsbe-
nennungen, Ausgabe 1975.

Ausbi ldung

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte allge-
meine Schulbildung als auch die abgeschlossene
Berufsausbildung der Beschäftigten. Der Ab-
schluß an einer Fachhochschule oder wissen-
schaftlichen Hochschule 9iIt aIs abgeschlos-
sene Berufsausbildung. Die Angaben beziehen
6ich auf den höchsten Abschluß, auch wenn
diese Ausbildung für die derzeit ausgeübte
Tätigkeit nicht vorgeschrieben oder verlangt
ist.

Beim allgemeinbildenden Schulabschluß werden
folgende Kategorien unterschieden:
- VoIks-,/HauptschuIe, mittlere Reife oder

gleichwertige Schulausbildung: Personen,
die Schulen besucht haben, die den heu-
tigen Grund- und Hauptschulen, Realschulen,
crund- und Mittelstufen der integrierten
cesamtschulen und Freien Waldorfschulen
€nt-sprsqh... AIs gleichwertig gilt insbe-
sondere das Versetzungszeugnis in den 1 1.
Schuljahrgang, das Abgangszeugnis aus dem
11.,12. oder 13. Schuljahrgang (ohne Hoch-
schulreife) eines Gymnasiums oder einer in-
tegrierten Gesamtschule sowie das Abschluß-
zeugnis einer Berufsaufbau- oder zweijähri-
gen Berufsfachschule.

- Abitur: Personen mit allgemeiner oder fach-
gebundener Hochschulreife, insbesondere Ab-
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solventen mit einem Abschlußzeugnis der Gym-

nasien, der gymnasialen Oberstufe von inte-
grierten Gesamtschulen, der Abendgymnasien
und Kollegs sowie der Fachgymnasien. Perso-
nen mit Fachhochschulreife sind überwiegend
Absolventen mit dem Abschlußzeugnis der Fach-
oberschulen.

Als abgeschlossene Berufsausbildung wird die
Ausbildung in einem anerkannten Lehr- oder
Anlernberuf (Ausbildung im Sinne des Berufs-
bildungsgesetzes), der Abschluß einer Berufs-
fach- ocler Fachschule, der Abschluß einer
Fachhochschule oder wissenschaftlichen Hoch-
schule angesehen:

- Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfach-
schulen sind berufsvorbereitende oder be-
rufsausbildende Schulen mit mindestens
einjähriger Schulbesuchsdauer, deren frei-
williger Besuch ganz oder teilweise den
Pflichtbesuch einer Berufsschule ersetzen
kann. Sie werden in der Regel im Vollzeit-
unterricht besucht. Die Ausbildung endet
mit einer Abschlußprüfung. Bei zweijähri-
gem Schulbesuch entspricht der Abschluß
der Fachschulreife. Fachschulen sind dagegen
berufsfortbildende Schulen und können frei-
willig nach einer bereits erworbenen prakti-
schen Berufsausbildung und -erfahrung, teil-
weise auch nach langjähriger praktischer Ar-
beitserfahrung oder mit dem Nachweis einer
fachspezifischen Begabung besucht werden.
Sie vermitteln eine weitergehende berufliche
Fachausbildung (2.B. Meisterschulen, Techni-
kerschulen). Die Dauer des Schulbesuchs
1ie9t bei Vollzeitunterricht zwischen sechs
!{onaten und drei ilahren, bei Teilzeitunter-
richt beträgt sie im allgemeinen sechs bis
acht Halbjahre.

- E'achhochschule: Fachhochschulen (ohne Ver-
ealtungsfachhochschulen) bieten eine anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen
für Ingenieure und für andere Berufe, vor
allem in den Bereichen Wirtschaft, Sozial-
wesen, Gestaltung und Informatik. Das Stu-
dium ist in der Regel kürzer als das an
wissenschaftlichen Hochschulen. Der Besuch
setzt die Fachhochschulreife voraus. Bei
erfolgreichem Abschluß wird die allgemeine
Hochschulreife erworben. Verwaltungsfach-
hochschulen sind verwaltungsinterne Fach-
hochschulen, an denen Nachwuchskräfte für

den gehobenen nichttechnischen Dienst des
Bundes und der Länder ausgebildet werden.

- Wissenschaftliche Hochschule: Unabhängig
von der Trägerschaft nach dem Landesrecht
anerkannte staatliche oder nichtstaatliche
Hochschulen. Dazu zählen Universitäten,
technische Hochschulen, Gesamthochschulen,
pädagogische Hochschulen, philosophisch,/
theologische Hochschulen sowie als eigen-
ständige Hochschulart die Kunsthochschulen.
Die wissenschaftlichen Hochschulen und die
Kunsthochschulen dienen der Pflege und der
Entwicklung <ier 9tissenschaften und der
Künste durch Forschungr Lehre und Studium
und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor,
die die Auswertung wissenschaftlicher Er-
kenntnisse und l,tethoden oder die Fähigkeit
zu künstlerischer Gestaltung erfordern.

t{i rtschafts zweill

Die verschlüsselung des ltirtschaftszweiges
wird nach dem 'Verzeichnis der liirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschafttichen Schwerpunkt des Betriebes
(6rtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.
Dabei ist der wirtschaftliche Schwerpunkt
grundsätzlich nach der wertschöpfung zu bestim-
men. Nur in Fällen, in denen dies nicht möglich
ist, ist hilfsweise die Zahl der Beschäftigten
heranzuzi ehen.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in die-
ser Veröffentlichung nach der Systematik der
I{irtschaftszweige, E'assung für clie Berufszäh-
lung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe Anhang).
Dadurch soII der Vergleich der Ergebnisse nit
anderen amtlichen Erwerbstätigkeitsstatistiken
erleichtert werden.

Reqionale Zuordnunq

Die sozi alversicherungspf I ichtig beschäf tigten
Arbeitnehmer werden am Arbeitsort nachgewiesen,
d.h. die Beschäftigten werden der Gemeinde zu-
geordnet, in der der Betrieb liegt, in dem eie
beschäftigt sind. Den Ergebnissen für 1987
Iiegt der cebietsstand vom 1.1.1988 bzw. den
Ergebnissen für 1988 der von 1.1.1989 zugrunde.
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Bruttoarbeitsentgelt

Unter Entgelt wirddas Brutto-
a r be i t s e nt g e 1 t bis zur H6heder
Beitragsbenessungsgrenze verstanden, für das
(entsprechend der jeweils gEltigen Beitrags-
sätze für die einzelnen Sozialversicherungsträ-
ger) Sozialversicherungsbeiträge abzuführen
sind. Die Be i t r a g s be me s s u n 9 s -
9 r e n z e begrenzt das bei der Beitragsbe-
rechnung zu berEcksichtigende Entgelt der Ar-
beitnehmer nach oben. Die Beitragsbemessungs-
grenzen werden jährlich an die Entwicklung der
L6hne und Gehälter angepaßt. Seit ,|975 ent-
wickelte sich die jährliche Beitragsbemessungs-
grenze wie folgt:

BeEchäft iqunqsdaue r

Die Be schäf t ig ung sdaue r
für eine Person richtet sich nicht nach den
tatsächlich geleisteten Arbeitstagen, sondern
nach der Dauer des sozialversicherungspflich-
tigen Arbeitsverhältnisses. Die Beschäfti-
gungsdauer erstreckt sich damit auch auf Tage,
an denen in der Reget nicht gearbeitet wird,
wie zum Beispiel Samstage, Sonntage, Feier-
tage. Das Arbeitsverhältnis gilt auch .weiter-
hin als bestehend. wenn Beschäftigte zum Bei-
spiel erkrankt oder in Urlaub sind. Bei Be-
rechnungen des in einem bestimmten Jahr tat-
sächlich geleisteten Arbeitsvolumens muß des-
wegen berücksichtigt werden, daß die Beschäf-
tigungsdauer in der Beschäftigtenstatistik die
Gesarntzeit erfaßt, über die sich das versiche-
rungspfl ichtige Arbeitsverhättnis erstreckt.

BeschäftiounqsfälIe und personen

Be schäf t i g un9 sf äl Ie sind
die einzelnen sozialversicherungspflichtigen
Arbeitsverhältnisse, die die beschäftigenden
Betriebe an die Träger der Sozialversicherung
melden. Eine p e r s o n kann für einen
bestimnten zeitraurn mehrere zeitlich aufein-
anderfolgende Beschäftigungsfälle (Arbeits-
verhältnisse) aufweisen aber auch mehrere
gleichzeitig bestehende Beschäftigungsverhält-
nisse (bei unterschiedlichen Arbeitgebern) ha-
ben. Sofern eine person mehrere Beschäftigungs-
fäIle im Jahr hatte (2.B. verschiedene Beschäf-
tigungsverhäItnisse nacheinander) r wird sie
bei Personenauswertungen (= Zahl der insgesamt
im Jahre X beschäftigten personen) nur einmal
9ezähIt.

Die Begriffe'( sozialversicherungspflichtig)
B e s c h ä f t i g t e", n(sozialversiche_
rungspfl ichtig beschäftigte) Arbeitnehmer",
" ( soz ialversicherung spf I ichtig beschäf t ig te )
Arbeiter und Angestelltei und ipersonenr wer-
den im folgenden synonlm verwandt. Das gleiche
gilt für die Begriffe'(beirragspflichtiges)
Bruttoarbeitgentgelt" und "Entgelt,.

Jahr

1975
1976
1977
I 978
1979
r 980
I 981
1 982
1983
l 984
I 985
r 986
r 987
r988

33 500
37 200{0 800
44 400
48 000
50 400
52 800

400
000
400
800
200
400
000

56
60
62
64
67
68
72

Knappschaftl iche
Rentenve rs icherung

40 800
45 600
50 400
55 200
s7 600
61 200
54 800
69 600
73 200
76 800
80 400
82 800
85 200
87 600

Die Begrenzung des Entgelts hat Bedeutung für
die Aussagekraft der Ergebnisse. So muß man
berücksichtigen, daß bei personen mit einem
Entgelt, das über der Beitragsbemessungsgrenze
liegt, i.d.R. nur das Einkommen bis zur Bei-
tragsbemessungsgrenze als Bruttoarbeitsentgelt
ber§cksichtigt und in die Entgeltgesamtsumme
einbezogen wird. Itlit anderen ftorten, alle zu
diesem Kreis gehörenden personen sind für l9g?
(1988) mit dem gleichen Entgelt von 68 400
(72 000) Dll (Rentenversicherung der Arbeiter
und Angestellten) bzw. 85 2OO (82 600) Dlt
(Knappschaftliche Rentenversicherung ) in die
Ermittlung des Durchschnittseinkommens
( arithmetisches üitte1) eingegangen.

Seit 1984 wird bei den personen, deren Entgelt
nur zeitweise (2.8. bei Zahlung des 13. Ge-
haltes) über der Beitragsbemessungsgrenze
liegt, der die Beitragsbemessungsgrenze über-
steigende Entgeltbetrag auf die übrige Zeit
des Jahres ungelegt. Dadurch fällt ein gr6ßerer
IeiI des Bruttojahresentgelts unter die Bei-
tragspfl icht.

3 rtungsDroblerne und -m6qlichke ten des
Jahreszeitraummaterials im Verqleich zu
Sticht rtunqen

Wie die folgende Übersicht zeigt, ist im Rah_
men des Jahreszeitraummaterials sowohl eine
Aushrertung nach Beschäftigungsfäl1en (Fa11kon-

Rentenve rsicherung
der Arbeiter und

Angestellten
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zept) als auch nach Peraonen (Personenkonzept)
möglich, und zwar für einen Stichtag oder
einen Zeitraum innerhalb eines Kalenderjahres.
Für Auswertungen von stichtags-(S) und zeit-
raumbezogenen (Z) Daten für beschäftigte Per-
sonen (P) und BeschäftigungsfälIe (F) gelten
unter der ilnnahme, da8 eine Reihe von Personen
im Zeitablauf das Arbeitsverhältnis rrechselt
und daß Personen gleichzeitig mehrere Arbeits-
verhäItnisse haben, folgende Beziehungen:

Es lst auch denkbar, nach anderen Kriterien
zuzuordnen, zum Beispiel nach den Beschäf-
tigungsfall mit dem h6chsten Bntgelt oder
nach dem zeitlich ersten, Ietzten etc.

Für bestimmte Untersuchungszwecke ist es an-
gebracht, durch Typisierung bzw. Standardi-
sierungen relativ homogene Gruppen zu bilden.
Da zum Beispiel die Höhe des Entgelts einer-
seits von bestimmten sozialen [tlerkmalen, wie
Geschlecht, SteIlung im Beruf usw., anderer-
seits von der Beschäftlgungsdauer und Arbeits-
intensität (gemessen an voll- bzw. Teilzeitar-
beit) abhängig ist, sollte man bei Analysen
der Entgeltstruktur eine Gliederung nach be-
stimmten Beschäftigtengruppen und llerkmalen
vornehmen (denkbar sind z.B.):

Gl iederungen nach

Ep^ < Ep
Er] < En
D', < Er

z
s
?,

Die im Vergleich zu Stichtagsauswertungen
wesentlich h6here Zahl der in einem Jahres-
zeitraum - ganzjährig oder vorübergehend -
beschäftigten P e r s o n e n (Eps<Epz)
erklärt sich durch die Zahl der unterjährigen
Zugänge (aus dem Bildungssystem, aus Arbeits-
losigkeit, nach erfolgter Unterbrechung wegen
Heirat und,/oder Mutterschaft etc.) unit ab-
gänge (wegen Frühinvalidität, Ruhestand, Ehe-
schließung und,/oder üutterschaft, Arbeits-
losigkeit etc. ) aus sozialversicherungs-
pflichtiger Tätigkeit. I{ährend die Abgänge,
die vor einer bestimmten Stichtagsauszählung
liegen, den Bestand der Personen am Stichtag
entsprechend reduzieren, vermindern lbgänge
im Bezugszeitraum clie Zahl der in diesem Be-
zugszeitraum überhaupt beschäftigten Personen
nicht.

Für viele Fragestellungen aus dem Bereich der
Erwerbstätigkeits- und Entgeltstatistik eignen
sich Auswertungen nach dem Personenkonzept. Bei
Personen mit mehr a1s einem Beschäftigungsfall
im Jahr ist zu beachten, daß nur wenige Merk-
male im Jahresverlauf konstant sind (2.8. Ge-
schlecht, ceburtsjahr), während andere verän-
derlich (2.8. Wirtschaftszweig, Beruf, Arbeits-
ort) bzw. summierbar (Entgelt, Beschäftigungs-
dauer) sind (siehe Übersicht).

Bei Auslrertungen der entsprechenden Daten von
Personen mit mehreren Beschäftigungsfällen pro
Jahr nach im Jahresverlauf veränderlichen lrlerk-
malen könnte deswegen zum Beispiel eine schwer-
punktmäßige Zuordnung der Person vorgenommen
werden. So kann eine Person dem wirtschafts-
zweLg, dem Beruf oder dem Arbeitsort zugeord-
net werden, auf den der von der Beschäftigungs-
dauer her längste Beschäftigungsfall fäIIt.

Besc hä ft i gungsg ru p- Beschäft i gungs-
pen (2.8. nach Stel- dauer (2.B. ganz-
lung im Beruf, Ge- Jährig Beschäftig-
sch)echt,Beruf, l{irt- te, nicht ganzjäh-
schaftszweig usr.) rig Beschäftigte)

Arbei ts i nten-sität (2.8.
Vollzeit- oder
Tei I zeltbe-
schäfti gte)

Den vorgenannten Ausführungen folgend werden
in dieser Veröffentlichung Einkonmensdaten nur
für die llasse der ganzjährig Vollzeitbeschäf-
tigten mit einem Beschäftigungsfall ohne Be-
schäftigte in beruflicher Ausbilclung und ohne
Bescheftigte ohne Entgelt nachgewiesen.

Zum Ieil empfiehlt es slch, bei der Bildung
von Durchschnittsentgelten bestimmte Stan-
dardisierungen vorzunehmen. So ist zrrrtl Bei-
spiel vor allem bei nicht ganzjährig Beschäf-
tigten die Berechnung von Entgelten pro Be-
schäftigungstag sinnvoll. llultipliziert man
das Ergebnis nit der Anzahl von Tagen iE Jahr
(üblicherweise 365; im Jahreszeitraunmaterial
iles Statistischen Bundesamtes werden jedoch
zur Erleichterung der Berechnungen die llonate
mit jeweils 30 Tagen und damit das Jahr mit
350 Tagen angesetzt), so erhält man das hypo-
thetisch zu erwartenale Entgelt im Jahr, wenn
aIIe im Jahreszeitraum bescheftigten Personen
ganzjährig beschäftigt gewesen wären.

Eine weitere Möglichkeit der Standardisierung
ist die Berücksichtigung der Arbeitsintensität,
indem man Teilzeitbeschäftigte in Vollzeitbe-
schäftigte umrechnet.

-13-



Beschäfti ungsdauer

SI erung nach

Hochrechnung
(2.8. Ermittlung
des Entgelts, das
nicht ganzjährig
Beschäftigte hypo-
thetisch hätten
erzielen können,
renn sie ganz-
jährig beschäftigt
gewesen wären)

s i nten-
sität
( Umrechnung
der Teilzeit-
beschäfti gten
in Vollzeit-
beschäfti gte)

Summe der lm Jahr erzielten Entgelte EE durch
alle im ilahresverlauf beschäftigten Fälle
EF (z) oder personenf,p (z) (ob ganzjährig
oder nur einen Tag tätig) dividieren:

l{ormi erur
kl el nere
ei nheiten
(2.8. Entgelte
pro Tag)

Grundsätzlich sind im Jahreszeitraummaterial
der Beschäftigtenstatistik in zeitlicher Hin-
sicht Zeitpunkt-, Zeitraun- und Durchschnitts-
betrachtungen mögI ich.

Bei der Jahresdurchschnittsbildung werden
Zeitpunkt- und Jahreszeitraumbetrachtung mit-
einander verbunden. Der ideale Jahresdurch-
schnitt ist der Durchschnitt von Angaben für
alle Tage eines Jahres.

Formal stellt sich das Problem wie folgt dar:

Bei der Berechnung von Durchschnittsentgelten
DE (je FaIl bzw. Person) in der Jahreszeit-
raumbetrachtung Z, also DE (Z), würde man die

fi) DE (z)

Das Durchschnittsentgelt DE (D) bei der Jah-
resdurchschnittsbetrachtung erhäIt man dagegen
durch .iie Division von E mit den im Jahres-
durchschnitt D beschäftigten FäIlen F (D) bzw.
Personen P (D):

(2) (D) = En--- ---F-TDTTZ%--T-[itf

Die jahresdurchschnittlich beschäftigten FäIIe
F (D) bzw. Personen P (D) erhäIt man, indem man
für jeden Stichtag T, (wobei i = lr 2, ...r 365)
im Jahr die Anzahl der BeschäftigungsfäIle F.
bzw. Personen Pi feststellt, addiert und durch
die Anzahl der Stichtage divicliert, also

365 36s

- , Pli u"' , Pfi
365
Er.,i = 1*

DE

(3) F (D) bzw. P (D)

Übersicht: Die tlerkmale der Beschäftigtenstatistik in Abhängigkeit von den
Auszähleinheiten und der Berichtsperiode

l) Stlchtßsrusrertmgrn xerden r.Z. nur aus dm attuellen Ylerte'lJahres- 2) oles gllt z.B. ruch fär dle Dlrstellung nrch Entgeltgrupprn (slche
stlchtlgsrttrrlal yorgemn. msonsten Gruppc 3 der l4ertmlle ln dar Yorspalte),

lbttrrlc

I
ileltnal 3au3prlgung!n

Geshl.cht
GrburtsJahr

0ärstel Iung YlertelJährl lch€r
Bcstrndsrahl6 f0r Prrsonln

olrstel lung a'ller itr EerlchtsJrhr-ubarhrupt beschtrftl gtan Pgrsonrn
1169lIche Ausrrrtung dieser llertnüle,
lber grundsät2'llch nur ln Verölndungnlt Personlnkonzrpt

2 l,lr*elc trlt Ycrlndcrl lchen
f.rlrll srusprlgungen ( v.rl ablcIcilrlle)

St!!tsrngrhörl9t!l t
Strllung h B.ruf
lusbll dtng
8crut
Il rtsch.ftsnclg
Rrntcnv?r3l chc rongstragcr
Arbal tsoft/Genclnde
,rDg.bcgrund dlr itrldung

Drrstel lung Yl?rt!lJlhrl lchlr
Eestandszahl rn Fur Personan
nrch ftr dcn Stlcitrg fest-
ttehenden llerlmlcn

D.rst.lIung !Iler lD Eerlchtsjahr-uberhrupt beshäftlgtan Personen;
bel Pcrsonen trlt iehreren
Brshäftlgungsfil len lr Eerlchts-
Jlhr k6blnlrrte Darstellung ftr
Ehrer! EeschiftlgunEsfll lr Ja
Person 2) odcr schErTunktreBlg€
ZuordrunE Jc Yrrl.blm Llertnll

Darst.l lung .l Irr Beshlftlgungsfll l.
Itr BcrlchtsJlhr nlch Jc F.ll fl-
tr!ffanden llertnrlrn

I llrtral! rlt surlrrbrrrn
Icrtralsrusprlgungcn

8.3chäftlgungszalt
(n.ch Brglnn und Ende
der S.ichlftlgung).
Sruttorrüel tscntgel t

0rrstellung rl'ler lr BerlchtsJahr
überh.upt brschlftlgten Perioncn
nach Gesmtb€schäftlgungsz.lt und
-entgclt (99f. Sum aus Dchrlren
Fäl len)

Drr3tcl lung .l lcr Eeschäftl gungsfäl l.
la Eerlcht3Jrhr ntch Eeshäftlgungs-
dauer und Entgelt Je Frll
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Die Berechnung nach der Formel 3 ist sehr auf-
wendig. Da die Summe aller räI1e bzw. Personen
an den Stichtagen im Jahr identisch ist mit
der Summe der von allen BeschäftigungsfäIlen
bzw. von allen Personen geleisteten Beschäf-
tigungstage im Jahr, erhäIt man das gleiche
Ergebnis auch, wenn man die Beschäftigungstage
aller FäIleET (F) bzw. aller PersonenET (P)

durch 365 dividiert:

(4) F (D) bzw. p (D) = rr tpl Ezg' Er (P)

Gilt die ilnnahme, daß eine Person nicht
gleichzeitig mehrere BeschäftigungsfälIe hat,
ist die Zahl der jahresdurchschnittlichen Be-
schäftigungsfäIle identisch mit der der jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Personen:

(5)F(D)=P(D)

Tatsächlich gab es in den letzten Jahren an

ausgewählten Stichtagen jeweils fast 30 000

Personen, die gleichzeitig mehr als einen Be-
schäftigungsfall aufwiesen. Diese Anzahl ist
jedoch mit einem Anteil von etwa 0,1 t an

allen Personen sehr gering. In diesem FaIl
gilt dann:

(6) F (D) = P' (D) >P (D),

wobei Pr (D) die Anzahl der jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Personen unter Einschluß der
gleichzeitigen BeschäftigungsfäIIe ist.

vom errrerbsstatistischen StandPunkt betrachtet
ist pr (D) exakter als P (D), denn bei P (D)

müssen zum Beispiel die Entgelte von 9leich-
zeitigen BeschäftigungsfäIlen sektoral und

regional schwerpunktmäßig einem (2.B. dem

längsten) Beschäftigungsfall zugewiesen wer-
den, während bei Pr (D) tlie gleichzeitigen
BeschäftigungsfäI1e exakt sektoral und regio-
nal zugeordnet werden.

Zur Zeit wird - zusammen mit den Statistischen
Landesämtern - ein gemeinsames Tabellenpro-
gramm erarbeitet, in dem die Daten des Jahres-
zeitraummaterials auch auf Länder- und zum

Teil auf Kreisebene dargestellt werden. In
diesem Tabellenprogramm wird dem Problem der
regionalen Zuordnung von Personen, die im
Jahresverlauf BeschäftigungsfäIIe in unter-
schiedlichen Regionen haben, insbesondere
durch zwei alternative Konzepte Rechnung ge-
tragen: zum einen werden jahresdurchschnitt-
Iiche Personen dargestellt. Bei diesem Konzept
werden aIIe ganzjährig beschäftigten FäIIe a1s

eine Person geztrhlt; alle nicht ganzjähr19 be-
schäftigten Pälle werden zu ganzJährtg be-
schäftigten Personen aggregiert. Das zweite
Konzept stellt nur die Personen dar, die nur
einen Beschäftigungsfall im Jahr haben. Damit
wird das Problem der regionalen und sektoralen
Zuordnung von Personen mit mehreren Beschäf-
tigungsfälten ausgeklammert, ohne claß die An-
zahl der Personen (im Vergleich zu den ganz-
jähri9 Beschäftigten mit mehreren Beschäf-
tigungsverhäItnissen) in nennenswertem Umfang

s i nkt.

Das bisherige AuswertungsProgramm der Beschäf-
tigtenstatistik wird - wie die methodischen
Erläuterungen bereits gezeigt haben - durch
die Analyse des Jahreszeitraummaterials wesent-
rich erweitert (siehe schaubild b). Durch die
Information über den Beschäftigungsverlauf in-
nerhalb eines Jahres kann neben den bisherigen
stichtagsergebnissen über dernographische und

erwerbsstatistische üerkmale zusätzlich unter-
sucht werden:

Schaubild b

AUSlrERTUNGSTöGLICHKEITEN
tfl RAHIEN DER BESCHAFTIGTENST^TISTIK
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- rrie viele Personen im Jahresverlauf über-
haupt beschäftigt waren (personenkonzept),

- relche typischen tfanderungs- und Fluktua-
tionsfäIle innerhalb des Berichtsjahres auf-
traten (Personenkonzept und Kombinations-
gliederung) und

- ob sich über mehrere Jahre hinweg typische
Beschäftigungstrends erkennen lassen (per-
sonen- und Fallkonzept).

Die Angaben über die Entgelte werden u.a.
ausgewertet

- für die Berechnung der Lohn- und Gehaltsumme
in den Volkswirschaftlichen Gesamtrechnungen
(Fallkonzept),

- für die jährliche Fortschreibung der allge-
meinen Bemessungsgrundlage in der Rentenver_
sicherung (personenkonzept) sowie

- für die Aufstellung von Verdienstschichtun_
gen (Personenkonzept) .

Die Angaben über die Beschäftigungsdauer wer_
den u.a.

- für die Ermittlung des Durchschnittsentgelts
je Person bzw. Beschäftigungsfall sowie

- für die Berechnung des jährlichen cesamtar_
beitsvolumens und damit aIs Grundlage für
die Schätzung von produktivitätsziffern

benötigt. 9 )

9) Siehe z.B. Beckerr B.,/Schoerr K.: iEnt-
wicklung der Erwerbstätigkeii ,l979 bis
1o*_:Is!9n Halbjahr 1985" in wiSta 9,/.1 985,s.737 ff.
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Sdraüld 1

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
Kreisgrenzenkarte
Stand:3.10.1990

o

Beaöeltung und Dnrd<
Bundeslorschunglran§talt filr Landeskunde und Raumoldnung Strtllllsdle! Brtr&lrnt gt 0r Gl
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SdrauUld 2

DURCHSCHNITTLICHES BFUTTOJAHßESENTGELT
DER GANarAnnrc vOLUZEITBESCHAFTIcTEN PERSONEN 1987 NACH KRETSEN

Einkommsnsklassen
von... bis unter... Tausend DM

[--l keine Einkommensangabe
F unleT 35
v7) 35-40
ffi 40-45
I 45- s0
I 50 und mehr

Slarlslbches Bundelaml ql 0t04

_18_



ScfiauUld 3

DURCHSCHNTTTLTCHES BRUTTOJAHBESENTGELT- rieC cÄxzrrxnic voluelrBEscHÄFflcrEN
OEUTSCHEN PEBSONEN 1987 NACH KREISEN

Einkommensklassen
von ... bis unter... Tausend DM

I-l keine Einkommensangabe
FE unter 35
v7) 35-40ffi ao-as
@ qs-w
I so und mehr

Slalistbche3 Bundesamt $l 0,105
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Schautlild 4

DURCHSCHMITLICHES BRUTTOJAHBESENTGELT
DEE GANZJAHnT VOLUZETTBESCHAmGTEN

AUSLANDTSCHEN PEBSONEN 1987 NACH KRETSEN

Einkommensklassen
von ... bis unter... Tausend DM

l-] keine Einkommensangabe

=l unterSS
77 35-40
ffi 40-45
a 45-50
f 50 und mehr

Stalidisches Eundesamt 93 0106
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Schaubitd 5

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTOJA}IRESENTGELT
DER GANZJAXNrc VOLTZEITBESCHAFNGTEN ARBEITER 1987 NACH KREISEN

Einkommensklassen
von ... bis unter... Tausend DM

l-l keine Einkommensangabe

- unter35
tr 35-40
Bffi 40-45w 4s-so
I 50undmehr

o

-J/)
4

\ .r1;--a/
ry

fu,(#aqr#
I

Stalistisches Bundeseml 93 0107
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SchauUkl 6

DURCHSCHNITTLICHES B BUTTOJAHRESENTG ELT
DER GANZ,AXNIC VOLUZETTBESCHAFTTGTEN ANG EsTriI.reH 1 987 NAcH KREIsEN

Einkommensklassen
von ... bis unler... Tausend DM

l--l keine Einkommensangabe
Fl unter 35
v7 35-40
ßIat 40 - 45
@ 4s-50
I 50 und mehr

Stalistisch€s Bundesamt 93 0108
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Ergebnisse für 1987
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Nr. der
systematik

Anhang
cegenüber8tellunq der'sv3tenat.ik der wirtschaftszeeiqe (Fassung fllr dle Beruf8zählunq 1970)'zu dei

wi zve tur
Au8qabe 1973 (ws)

Land- und Forstrirtschäft, Tierhaltung untl Fischerel
Produzierendes Geeerbe

Energiewirtschaft md llasserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes ceuerbe (ohne Baugeserbe) ....
chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffinduatrie) und üineralöIverarbeltug

Kunststoff-. cumi- unal Asbeatverarbeitung ......
ceei,nnung und verarbeitung von steinen und Eraleni
Feinkerilik und clasgeeerbe

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverfomung ...
Stahl-, !,taschinen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), Fein.echanik und Optlk, HerstelLung von EBt-waren' l,tusikinatrmenten,
sportgeräten. spiel- und Schruckraren ......

HoIz-, Papier- und Drrckgererbe ....
I€der-, Textil- und Bekleidungsgeperbe ..... .

Nahrungs- und cenu8mittelgeserbe
Baugererbe

Bauhauptgewerbe ........

Ausbau- und Bauhilfegeuerbe
llandel und verkehr

Handel.
cr oßhandel

Handelsvermlttlung.
Einzelhanalel . ......

Verkehr und Nachrichtenübermittlung ....
Ei 6enbahnen

Deutsche Bundeapost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutache Bundespost)

Sonstige wlrtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

KreditinEtitute und versicherungsgeuerbe
Kredit- und sonstige Flnanzierungslnst.itute

Dlenstleistungen, soweit anderreitig nicht genannt

caststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergeuerbe) und KörperpfIege...........
wissenschaft, Bildung, l(un6t untl Publizistik
cesundheits- und veterlnärwesen ..
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, gorslegend for Unternehmen erbrachte
Dienstle i stung en

Sonstige Dienstleistungen
organj.sationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte

dar unte r 3

Christl iche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschaul lche vereinigungen

Organisationen des WirtEchaftslebens und übrige Organlsationen ohne Errerbacharakter .......
cebietEkörperachaften und sozlalversicherung

cebletskö rpe rscha ften
Sozialveraicherung ..

ohne Angabe

Nr. der gS-
SysteEatlk

0

| -3
I

2

20

21

22

23

24, 25 01

25 (ohne
25 07 1)

26

21

2S-9
3

30

3r

4-5
4

40-1
42

43

5

500
507
50( ohne
50 0,7)
6-9
6

60

6l
7

700
70 1-Z
706-8
71 0 - 'l

7t 2 - 7

00-03
0a-61
0{-08
09-58
09 - 11

12-13

14-16
17-22
23-33

71 A

I

3r-39
a0-{a
15-53
5{-58
59 - 6l

59-60
5t

52-68
52

520

621

622 - 625

63-68
63

6{

65-68
59-94
59

690

69r

70-86
70-7r
72-71
7a-77
78

89

87-E8
9t - 9l
91,92.9t
93

79 - 8t, 820

83 - 86, S2l. 622

87-90

800
80 I - 7

9

90

96

1) Einechl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für alie
automati sche Datenverarbeltung .

2) ohne Eerstellung von Geräten ud Elnrlchtungen für
die automatlache Datenverarbeltung.
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Fachserie 1:
Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die yiert€liährlichon Bcrichto ( z.T. mit langen Roihen) enthaltsn aKuolle
Angabon üb€rdie Ehogchlioßungen, Geborenen und Gsstorben€n. Fornorworden
die Wanderungen dor Dsutschen und Ausländer zwischen den Bundo8ländern
und üb€r die Gronz6n des Bundosgebiotos sowi€ fortgoschriobene Einwohnor-
zahlon (Bovölkorungsbilanz) nach Bundosländern dargestollt.

lm iä h rlichon Bericht (2.T. mit langen Roihon und kroiswois6r Gliodsrung) wer-
dan detailliorto Erg€bnisse übor di€ Bevölkorungsentwicklung Yeröffentlicht.
Nachg€wissen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen übor Eheschließungon und
Ehelösungon. Goburten, Gestorbene und Wandorungen. Dabei wird nach einer
Violzahl von Morkmalon, wie Geschlecht, Alter, Familienstsnd und Staatsang€-
hörigkoit differontzi€rt. Ehelösungen werden nach Art dss Urteils, nach Schei-
dungsgründan, Ehsdauer und Kinderzahl der Ehegattcn aufgeschlüssolt' Die
Gesamtwanderung ist nach Wanderungen übar di8 Grenzen des Bundesgebietes
und nach dor Binnenwandorung untorgliodert. AuBordem wsrden Modsllrech'
nungon dor Bwölkerung gobrEcht. Zu Vergloichszwocken enthält dor Boricht
bsvölkerungsstEtistische Zahl€n für d6s Ausland. Nachgswiesen sind u. a.
Grund- und Verhältnisz8hlen über Eheschließungon. Ehslösunggn. Geborene
und Gestorbono. Oarübsr hinaus ist auch die Entwicklung d8r Bovölksrung sowie
ihre Zusammensetzung nach Altor und Familionstand dargestellt.

t.S.: Sonderbeiträge t unresalmä ßiga Folgs)

Als 1.S.2 liogt dio Allgemoin8 Storbetafol für die Bundesrepublik Deutschland
1986/88 (Gebietsstand vor dem 3. 1 0. 1 990) mit ousführlichsn Erläuterungen
der Berechnungsmethode und dor Ergebnisse yor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundosg€biet worden i6hrlich nach StaatsangahÖrigkeit,
Alter, Familienstand, Geschlocht und Aufonthaltsdauer nachgewiesen. Rogional
wird nach Bundosländorn und z. T. nach kreisfroien Städten und Landkroison dif-
feronzigrt.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folg€ bringt dio§6 Raih6 6ins Fülle von Angaban aus dem Mikro-
z6nsus über Haushalte und Familion. Si6 vgrmitteln - z. T. in länderusise Gliede-
rung - wichtige Struktuzahl6n über Größe und Zusammensatzung der Familien
sowio über die sozials und wirtschaftliche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Strulrtur der Erwerbsbevölkerung
4.t.1: Stand und Entwicklung dor Erworbstätigkoit
Di6so Jshrosraihe enthält Ergebnisso des Mikrozonsus und informiert übor
nahozu all€ wichtig€n Aspekte des Erworbsl€b€ns. Dio Eilerbstätigen.
Erwerbsporsonen und EMorbsloson wsrdon u. a. in Bezug zur Bevölksrung
g€setzt und nach persönlichen und wirtschaftlichon Morkmalen aufgsgliedert.
Regional wird z.T. nach Regierungsbezirken untergliedort. lntsrnalionale Uber-
sichtBn informieron über die Bavölkerung des Auslandes nach der Erwerbstä-
tigkeit, EilerbsporsonBn nach dor Stellung im Beruf, Wirtschaftsabteilungen
und nach Altorcgrupp6n sowie altersspezifische EMorbsquoten.

4.1.2: Betul, Ausbildung und Arboitsbodingungcn der Erwerbstä-
tigon
Disso Roiho srscheint in 2 wa ii ä h r ig e r Folge und woist Ergobnisse vomiogend
6us dem variablon Toil des Mikroz€nsus nach. U. a. wsrden Ergebnisso übor don
Bildungs- und Ausbildungsabschluß dor Bevölksrung, über die 2usammonhänge
zwischen Emerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischan Beruf und Ausbildung
sowie üb€r Arbeitsbodingung6n und Pondl6r gebracht. Teilweise werdon di€se
Angaben auch für Gobietseinheiton des Bundesraumordnungsprogramms nach-
gowieson.

4.2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftagte
4.2.1: Struktur der Arboitnehmol
visrtoliährlich arsch€in€n in dios6r Reiho Ergebnisso überdiE sozialv€rsiche-
rungspflichtig boschäftigt6n Arbeitnohmor (ainschl. Ausländor) in tiofer wirt-
schaftlichor und rogionaler Gliederung (bis zur Ebona der Ragierungsbezirke).

Zusätzlich €rscheint iährlich 6in Bericht mit rusführlichen Ergobnissen -
iewoils mit dom Stichtag 30. Juni - zur Struktur dioser Porsonongruppo. Hiezu
zählan insbesond6ro domographische und orwarbsstatistischo M€rkmolo wi8
boruflicho Tätigkoit, bo.uflicher Ausbildungsabschluß und Stollung im Boruf.
Außordom worden Kreisorgobnisse dargestellt.

4.2.2: Entgeltc und Bcschäftigungsdaucr dcr Arbcitnohmer
ln i ä h r I i c h e r Folgo wordon in diesor Roihs Ergebnisse der sozielvorsichorungs-
pflichtig boschäftigten Arboitnehmsr nach dem Bruttoarbeitsontgolt, dor
BBschäftigungsdauer und woitaren sozialen Merkmalen, wio z.B. AltBr,
G6schlecht, Ausbildung, Wirtschaftszweig und Boruf darg6stellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln dieser Reihe werden monatlich die wichtigston kurzfristigen Daton übBr
Effierbstätigkoit und Arboitsmarkt dargestollt, wio z. B. die Anzahl der EMerbs-
tätig€n, dia der Boschäftigton in ausgewählten Wirtschaftszweigen sowio dor
Arbeitslosen, offano Stsllen und Kurzarbeiter.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Dis Ergsbnisso der Bund6stagsw8hlon sowie dor Wahl dor Abgeordnotan des
Europäischen Parlaments orschoinon in folgondor Gliederung:

Wahlen zum Dcutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen frühsrer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaton für die Bundestsgswahlkreise; Heft 2: Vor-
läufigo Ergobnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige Ergobnisse nach Wahl-
krsisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und StimmBbgsbo der Männer und Frauen nech
d6m Altsr; Heft 5: Textlichc Auswortung d6r Wahlorgebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für dio Wahl zum . . Deutsch€n Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft l: Ergebnisso und Vargleichszahlon frühBrer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für dio kreisfreien Städt6 und Landkrsiso;
Hoft 2: Vorläufige Ergebnisss nach kr6isfr6ion Slädton und Landkreisen; Heft 3:
Endgültige Ergsbnisse nech kreisfreien Städten und Landkroison; Hsft 4: Wahl-
b€teiligung und Stimmabgabo dor Männer und Frauon nsch dam Alter; Heft 5 :

T6xtliche Auswertung der W6hlergobnisss; Sondarhoft: Die Wahlbewerber für
dis Wahl zum Europäischen ParlamBnt aus der Bundosrepublik Dsutschland.

Sonderhefte
40 Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Heft enthält die Ergsbnisse dsr Bundostagswahlan seil 1949, der Land-
tagswahlon ssit 1946 und der Europawahlen seit 1979 nach Ländern. Außerdem
beinholtet ss Daton über Wahlbeteiligung und Stimmabgabo nach Alter und
Goschlecht.
Wahlen 199O in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dieses Hcft Bnthält für die nouen Länder und Barlin-Ost eine vergleichbaro Dar-
stellung dor Ergobnisse der Volkskamm6rwahl, der Kommunalwahlon, der Land-
tagswahlen, der Wahl zum Gesamtb6rliner Abgaordnetenhaus und der Bundes-
tagswahl nach Stadt- und LandkrBisen und für Berlin-Ost nach Stadtbezirken.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergobnisso dsr Volks- und Berufszählung vom 25. Mai 1987 werden in meh-
r6ren thematisch geglioderten Heften varöffentlicht. Eine Titslliste steht auf
Anfordsrung zur Verfügung.

Systematiken
Systamatik der Wirtschaftszwoige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Amtlichos Gem6indovorzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland, Ausgabo
1987

Amtlicho Schlüsselnummorn und Bevölkerungsdaten der Gemeinden und Ver-
waltungsb6zirka in der Bundesrepublik Deulschland
Staatsangehörigkoits- und Gebiotsschlüssel - Alphab6tisches und syslomati-
sches Vsrzeichnis -
Klassifizierung der Berufe ( Systematisches und alphabotisches Vorzeichnis der
Berufsbenennungen)

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52. 74Og Kusterdingen, erhältlich.
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